
Gentherapie bei Hämophilie
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Die Gentherapien, die bei Hämophilie A und B untersucht werden, verwenden rekombinante 
AAV-Vektoren für den In-vivo-Gentransfer in die Leber mit dem Ziel, eine dauerhafte, endogene 
Expression von funktionalem Faktor-Protein zur Wiederherstellung der Hämostase zu erreichen.1
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Die Transduktion mittels AAV-Vektor  
und anschließende Expression des 
Transgens ist ein mehrstufiger Prozess
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Erfahren Sie mehr über den wissenschaftlichen 
Fortschritt in der Gentherapie unter 
HaemEvolution.de
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